
mit Informationen von der Pressestelle der Kreisverwaltung

für den Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

19. Jahrgang • Nr. 07/2021 • 14.07.2021

Auflage: 63.200 Exemplare
in den Regionen Forst (Lausitz), Guben, Spremberg, Cottbus-Land

SPREE-NEISSE-KURIER

Tel.: 03563 / 21 92 - Fax: 60 08 05  
www.swg-spremberg.de

Spremberger Wohnungsgenossenschaft eG

Seit 1896 mit 

Spremberg verbunden

... Zuhause in Spremberg

Wohnungsangebote unter:
swg-spremberg.de

Mit WIND-FREE-

Technik 

kühlen und heizen

 (0355) 791928
www.waermepumpenfuchs.de

Chris & Mike Napparell
03130 Spremberg, Friedhofsweg 2

Tel. 0 35 63 - 59 33 61
Tel. 01 74 - 3 46 40 72
info@napparell.de
www.napparell.de

Meisterbetrieb
Zimmerei
Napparell GbR

Wir suchen echte Kerle 
zur Verstärkung 
unseres Teams.

Regionale Arbeit 
+ gute Bezahlung / AT

Bewirb dich jetzt über:
info@napparell.de

SPREE-NEISSE (CAZ). Das 
Rock/Pop-Konzert „Quer-
beat“, das Nachwuchsvor-
spiel „Alle meine Töne“, 
das Weihnachtskonzert in 
der Kreuzkirche, Musical-
aufführungen und die Lan-
desmusikschultage 2007 
haben den Veranstaltungs-
kalender der Stadt Sprem-
berg bereichert. Hinter all 
diesen und noch viel mehr 
Ereignissen steht vor al-
lem das Engagement und 
die Leidenschaft von Sonja 
Junghänel.  Das Landesmu-
sikschulfest »Sound City 
2020« hätte ein krönender 
Abschluss ihrer Arbeit wer-
den können. Dafür waren 
allein aus der Musikschu-
le des Landkreises Spree-
Neiße 400 Mitwirkende 
eingeplant. Am Ende hat 
der Lockdown viele Pläne 
zunichtegemacht, der Un-
terricht und die Proben der 
Ensembles konnten nicht 
mehr stattfinden. »Vieles 
hat sich in dieser Zeit in 
Luft aufgelöst. Anderer-
seits haben wir auch viel 

über uns gelernt. Wir sind 
flexibel, die Lehrer haben 
es geschafft einen Online-
Unterricht zu organisieren. 
Die Eltern standen hinter 
uns. Wir sind in dieser 
Zeit noch mehr zu einer 
großen Familie geworden«, 
blickt Sonja Junghänel auf 
die letzten Monate in der 
Musikschule zurück. In-
zwischen gibt es einige 
Ensemble nicht mehr und 
es wird Zeit brauchen, sie 
wiederaufzubauen. Auch 
diese Entwicklung bewog 
die Musikschulleiterin, et-
was eher als geplant loszu-
lassen und die kommenden 
Aufgaben in neue Hände zu 
übergeben.

   Ihr Werdegang

Sonja Junghänel kam nach 
ihrem Studium an der 
Musikhochschule Dresden 
1979 an die neu aufgebaute 
Musikschule in Spremberg 
und unterrichtete Blockflö-
te. Schon damals fungierte 
sie als stellvertretende Lei-

terin. Die politische Wende 
war eine Zeit mit vielen 
Fragezeichen. Sie wappne-
te sich dagegen mit einem 
Studium in den Bereichen 
Musikmanagement sowie 
Elementare Musikpädago-
gik an der Hochschule Ber-
lin. Der Landkreis wurde 
Träger der Musikschule Sp-
remberg und 1995 kam es 
zum Zusammenschluss mit 
der Forster Musikschule. 
Sonja Junghänel übernahm 
1998 die Leitung und ver-
suchte alles neu zu struktu-
rieren und neu zu denken. 
Die Schule bekam ein Logo, 
einen Namen, eine Inter-
netseite. Der Rock-Pop- Be-
reich wurde aufgebaut und 
neue Veranstaltungsforma-
te entstanden.
 Aufgebaut hatte Sonja Jung-
hänel mit ihrem Team aus 6 
hauptamtlichen Kollegen 
und 35 freien MitarbeiteIn-
nen nicht nur mehrere 
kleinere Ensemble, sondern 
auch ein Jugendsinfonieor-
chester und eine Bigband. 
Außerdem entstanden auf 

ihre Initiative  seit 2006 Ko-
operationen mit bis zu acht 
Schulen. Bläserklassen, 
Musicalklassen, Percussion 
– all dies als Angebot in 
den Schulen zu etablieren, 
hat nicht nur Geld, sondern 
auch viel Überzeugungsar-
beit gekostet, doch es hat 
sich bewährt. Letztendlich 
ist auch die Nachfrage 
nach musikalischer Bildung 
gestiegen. 650 SchülerIn-
nen und 250 Kooperations- 
SchülerInnen zählte die 
Musikschule vor Corona.

Neue Leitung

Dass es dieses Mal mit 
den Landesmusikschulta-
gen nicht geklappt hat, 
findet Sonja Junghänel sehr 
bedauerlich. Geplant war 
unter anderem eine Neu-
auflage des Musicals »Tu-
ishi Pamoja«. »Spremberg 
ist mit seinen Rahmenbe-
dingungen für Kulturver-
anstaltungen unschlagbar«, 
sagt die frisch gebackene 
Ruheständlerin. »Ich denke 
die Stadt wird dran bleiben 
und Sound City ein anderes 
Jahr hierher holen.« 
Die Kultur im Schloss, die  
ihre Liebhaber gefunden 
hat, braucht eine engagier-
te Mannschaft. Der Quali-
tätsanspruch ist hoch. Ihn 
zu halten wird nun die 
Aufgabe ihres  Nachfolgers 
Christoph Kleo sein, der 
am 1. Juli 2021 die Leitung 
der Musikschule übernahm. 
Sonja Junghänel freut sich 
jetzt auf einen sorgenfreien 
Alltag, will selbst Kultur 
und Reisen genießen und 
vielleicht noch ein weiteres 
Instrument lernen.

Sonja Junghänel 2018 zum Jubiläum »40 Jahre Mu-
sikschule Spremberg« in ihrem Büro.     
                                                          Foto: Archiv Pressestelle SPN

Abschied von der Musikschule
Sonja Junghänel, 
bisher Leiterin der 
Musik-und Kunst-
schule »Johann 
Theodor Römhild« 
des Landkreises 
Spree-Neiße, ist in 
den wohlverdienten 
Ruhestand gegan-
gen und  hinterlässt 
ihrem Nachfolger 
einen hohen Quali-
tätsanspruch.
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COTTBUS. Vor dem Diesel-
kraftwerk am Amtsteich in 
Cottbus stellt am Samstag, 
19. Juni 2021, um 16 Uhr, 
die »tanzkompanie golde 
g.« gemeinsam mit der 
Hörfunkjournalistin und 
Podcasterin Sophia Wetzke 
ein Kunstprojekt vor. 
Der Besuch ist kostenfrei 
und nur mit telefonischer 
Voranmeldung möglich un-
ter +49 355 49494040. 
Einige Sitzplätze sind vor-
handen. Es wird darum 
gebeten, sich vor dem Ver-
anstaltungsbesuch aktuell 
über die für den Besuch 
geltenden Hygienebestim-
mungen unter www.blmk.

de zu informieren. 
Im ersten Teil präsentieren 
fünf Tänzer*innen und zwei 
Musiker der »tanzkompa-
nie golde g.« die Choreo-
grafi e »In Zeiten wie diesen 
…« von Golde Grunske aus 
dem Jahr 2019. Das Stück 
setzt sich mit der aktuellen 
gesellschaftlichen Situation 
in Brandenburg, speziell in 
der Lausitz, auseinander. 
Unter dem Motto »Wir wol-
len Deine Geschichte hö-
ren!« lädt Sophia Wetzke im 
Anschluss an die Auffüh-
rung zu einer moderierten 
Gesprächsrunde ein. Das 
Publikum wird angeregt, 
selbst aktiv zu werden und 

seine eigene Geschichte 
einzubringen. Das Ergebnis 
wird eine künstlerische Au-
diodokumentation sein, die 
online über verschiedene 
Plattformen abrufbar ist. 

Tanzprojekt und Gesprächsrunde

Tanzprojekt 
F.: Christiane Schleifenbaum

Wir kaufen 
Wohnmobile und 

Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 

am Wasserturm

REGION. An vier Wochen-
enden verbindet die open 
art LAUSITZ vier Land-
kreise der Niederlausitz 
künstlerisch, spielerisch 
und partizipativ zu einem 
neuartigen Kunst-Format.
Regionale bis internatio-
nale Künstler bespielen 
charmante Projektorte, 
Bahnhöfe und leerstehen-
de Gebäude. Das Programm 
reicht von Klangkunst über 
Raum-Installationen, Musik 
und Performance bis zu 
künstlerischen Illuminati-
onen und landschaftsbe-
zogenen Arbeiten. Dabei 
werden kulturelle Vielfalt, 
Gemeinsamkeit und Auf-

bruch in einem kreativen 
und thematischen Mitei-
nander landkreisübergrei-
fend erlebbar gemacht. 
Besucher sind eingeladen, 
offen und kreativ mitzuwir-
ken und ein Teil der open art 
LAUSITZ zu werden. 
 Elbe-Elster: Atelierhof 
Werenzhain, 6. bis 8. August
 Dahme-Spreewald: Pro-
jektraum Drahnsdorf, 13. 
bis 15. August
 Oberspreewald-Lausitz: 
Musikbahnhof Annahütte, 
20. bis 22. August 
Spree-Neiße: Steinitzhof 
Drebkau, 27. bis 29. August
Mehr unter: www.open-art-
lausitz.de

Neues Format: Open Art LAUSITZ

Branchenführer
Spree-Neiße-Kreis

Heizung & Sanitär

Fachbetrieb Ralf Wehmhoff

Öl-, Gas-, Pelletheizungen, Holzvergaser, Sanitär,
Badausstattung, Wärmepumpen, Lüftung, BHKW,
Solaranlagen, Elektroinstallation, Kundendienst

Heizen mit alternativen Energien

Solaranlagen

Holzvergaser

Festbrennstoffkessel

Drebkauer Straße 62
03099 Klein Gaglow

Tel. 03 55/53 00 90
Fax 03 55/54 08 60

info@wehmhoff.de
www.wehmhoff.de
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Juli/August 2021

KONZERTE & FESTE

 17. Juli , 20 Uhr
 Volkshaus Guben, Live im 
Biergarten: Birdhouse Jazz 
„Summer Charleston“ – 
Konzert zur aktuellen CD 

 17. Juli , 19.30 Uhr
Weidenburg, Burg (Spree-
wald), Burger KunstGenuss: 
Kaiserparty mit Roland-Kai-
ser-Double Steffen Heidrich

 24. Juli , 20 Uhr
 Volkshaus Guben, Live im 
Biergarten: Sofi a Talvik
Folk / Americana mit 
schwedischen Wurzeln

 26. Juli , 19 Uhr
 Kirche Groß Schacksdorf, 
Orgelkonzert mit dem 
Fahrradkantor

 30. Juli - 1.August
Elbenwald-Festival im 
Spreeauenpark Cottbus

 30. Juli, 21 Uhr
Steinitzhof Drebkau, Stei-
nitzer Alpen-Kino »Der 
Rausch«

 31. Juli , 20 Uhr
 Volkshaus Guben, Live im 
Biergarten: Edgar & Marie
Akustik-Folk-Rock

 31. Juli , 16 Uhr
Manitu Liveclub Forst, Rock-
festival Wigwam-Getöse

 31. Juli , 15 - 16.30 Uhr
Festplatz, Burg (Spreewald),
Burger KurKonzert: Andreas 
Schenker

AKTIONEN & MÄRKTE

 17. Juli , 13 - 17 Uhr
Waldcamping Tauer, 7.Was-
sersporttag am Großsee

 18. Juli , 17 Uhr
Klosterkirche Guben, 

Dietrich Bonhoeffer: Aus-
gewählte Texte musikalisch 
begleitet

 25.Juli + 8.August, 
14 - 18 Uhr
Ostdeutscher Rosengarten 
Forst, Rosengartensonntag

 24./25. Juli , 9 - 16 Uhr
Bismarckturm, Burg (Spree-
wald) Trödelmarkt

 24./25. Juli , 10 - 18 Uhr
Festplatz, Burg (Spreewald) 
18. Burger Töpfermarkt

 1.August , 9.30 Uhr
UBZ, Am See 1, Drebkau, 
4. Sonnenscheinlauf

 7.August , 18 Uhr
Burg (Spreewald), 10. Lange 
Nacht der Kunst-und Hand-
werkerhöfe

 7./8.August , 12 - 15 Uhr
Heimatmuseum Dissen, 
Aktionswochenende: 
Musik des Mittelalters

FÜHRUNGEN & VORTRÄGE

 18. + 25.Juli, 1.+ 8. August , 
10.30 Uhr
Ostdeutscher Rosengarten 
Forst, Öffentliche Parkfüh-
rung im Rosenmeer

 Mi, 11 – 12 Uhr ; 14 - 15 Uhr
Heimatmuseum Dissen 
Führung: Stary Lud- Begeg-
nungen mit dem alten Volk

 Mi, 10 – 16 Uhr
Touristinformation Burg: 
Geführte Radtour »Auf den 
Spuren Theodor Fontanes«

 25.Juli , 14.30 Uhr
Stadt- und Industriemuse-
um Guben, »Gepanscht und 
Beschlagnahmt – Geschich-
ten aus Gubener Brauzei-
ten«

 30.Juli , 20 Uhr
Ostdeutscher Rosengarten 
Forst, Romantische Nacht-
führung 

 31.Juli , 12 - 17 Uhr
Parkplatz Großsee  Tauer, 
RangerTour am World-Ran-
ger-Day: Sehen-Schützen-
Staunen

 8.August , 10 Uhr
Touristinformation Guben, 
Radwanderung »Zum Was-
serkraftwerk in Grießen«

AUSSTELLUNGEN

 »Storch, Hahn und 
Schlange«
Heimatmuseum Dissen

 »Ein Weltentdecker aus 
Burg im Spreewald- Ausstel-
lung zum 100. Geburtstag 
von Rudi Herzog« Heimat-
stube Burg 

 Saisonausstellung »Ma-
gische Momente - Fantasy- 
& Märchenfotografi e von 
Sina Hoigk«, Ostdeutscher 
Rosengarten Forst

 bis 15. August
„Gestern und Heute“ eine 
Kunstausstellung des Ke-
ramikkünstlers und Malers 
Manfred Wenck Stadt-und 
Industriemuseum Guben
       Angaben ohne Gewähr

Musik und Märkte im Sommer 2021

Nach fast sieben Jahren Bandgeschichte ist es nun soweit:
das erste Album des Duos Birdhouse Jazz aus Dresden ist
erschienen! Das musikalische Feuerwerk, das Lutz Funke
(große und kleine Saxofone) und Carsten Nachtigall (schwar-
ze und weiße Tasten) auf ihrer CD »Summer Charleston« 
entfachen, wird seine Zuhörer  am 17 Juli im Volkshaus Guben 
in den Bann schlagen! Da stehen die Beatles neben einem 
George Gershwin, während Wolfgang Amadeus Mozart 
neben Esbjörn Svensson auf Duke Ellington wartet. Auch 
Eigenkompositionen haben ihren festen Platz im Repertoire.
                                                                                   Foto: Sonja Bretschneider
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BURG (SPREEWALD). Mit ei-

nem Jahr Verspätung lädt 

am Samstag, dem 7. August 

die 10. Lange Nacht der 

Kunst- und Handwerkshöfe 

im Kurort Burg (Spreewald)/

Bórkowy (Błota) ein. Von 

18 bis 24 Uhr öffnen an ca. 

zehn Stationen im Dorf und 

in der Streusiedlung Künst-

ler und Handwerker ihre 

Ateliers und Werkstätten.

Die oft versteckt lie-

genden Höfe mit ihren 

Blockbohlenhäusern und 

Holzscheunen in der Streu-

siedlung zeugen vom hand-

werklichen Geschick unse-

rer Vorfahren. Dieses ein-

zigartige Kulturgut sichtbar 

zu machen war 2011 ein 

Beweggrund, eine Lange 

Nacht der Kunst- und Hand-

werkshöfe zu veranstal-

ten und dabei die Vielfalt 

an (kunst-)handwerklichen 

und regionaltypischen Pro-

dukten im Spreewald erleb-

bar zu machen. Mit diesem 

Konzept passt die Lange 

Nacht bestens zum Motto 

der diesjährigen Aquame-

diale im Spreewald: „Hand 

Werk Kunst“. Zum 10. Ge-

burtstag gibt es zudem eine 

Filmpremiere. Mit Unter-

stützung des Tourismusver-

eines Burg und Umgebung 

e. V.  ist ein Film über das 

traditionelle Handwerk von 

Kahnbau, über den Holz-

pantoffelmacher, die Trach-

tenstickerei, Zimmerei und 

Brennerei entstanden. 

Zum zehnten Mal wird die 

Nacht zum Tag gemacht, um 

Kunst zu entdecken, Leute 

zu treffen, Spezialitäten zu 

verkosten oder sich selbst 

auszuprobieren. So kön-

nen Nachtschwärmer beim 

Gemüsebaubetrieb Lutz 

Duschka mal selbst Gurken 

einlegen. »Günni, der sin-

gende Spreewaldwirt« und 

das Roland-Kaiser-Double 

Markus Rentsch begleiten 

den Abend musikalisch.

Zum zehnten Mal dabei ist 

der urige Schauhandwerks-

hof. Auf der illuminierten 

Streuobstwiese lässt es sich 

herrlich verweilen.

Der Eintritt ist frei.

Nächtliche Entdeckungen

Alternative Heilmethoden vorgestellt
Wenn die Seele leidet – Lebensberatung

anim  - Praxis für Hypnose

Neustädter Str. 17, 03046 Cottbus,

Ramona Köhler, Heilpraktikerin für Psychotherapie

Tel. 0355-290 5570, Mobil 0163-6871348

www.anima-cottbus.de, kontakt@anima-cottbus.de

Karin Donath - seit 1998 -

www.beratung-heilcoaching.de  0355-3817600

Beuchstraße 8b / 03044 Cottbus

Beratung und Lösung bei Problemen in der 

Partnerschaft - Beruf - Gesundheit

Reiki, Rückführung, Meridianklopfen, Quantenheilung, Ausbildung zum 
ganzheitlichen Heilcoach und Berater erlernen.

 SPREMBERG (CAZ). Seit 

30. August 2020 ist im 

Niederlausitzer Heide-

museum Spremberg die 

Sonderausstellung »Vom 

Freizeitpaddler zum Olym-

piasieger - 100 Jahre Ka-

nusport in Spremberg« zu 

sehen. Da das Museum 

aufgrund des Lockdowns 

am 1. November 2020 

schließen musste, wurde 

die Ausstellung verlängert. 

Jetzt kann wieder jeder 

Interessierte die Exponate 

bestaunen, die der Verein 

SG Einheit Spremberg aus 

Anlass des Jubiläums der 

Abteilung Kanusport zu-

sammengetragen hat. Da ist 

der »Sturmvogel« von 1952 

ebenso ausgestellt, wie das 

Kanu mit dem Stefan Kiray 

und Michael Pirsich 2008 

an der Olympiade teilnah-

men. Man kann sich über 

die Ostern-Tzschelln-Fahrt 

(OTEFA) informieren, die 

2020 zum 100. Mal statt-

fand oder über den Umbau 

des Bootshauses. Die Kanu-

ten haben aus ihrem großen 

Fundus eine tolle Ausstel-

lung zusammengestellt.

 Das Museum hat die Zeit 

der Schließung genutzt, um 

seine Naturkunde-Räume 

zu renovieren und umzu-

bauen. Außerdem wurde 

umfangreich archiviert, 

aufgeräumt, recherchiert 

und inventarisiert. Eckbert 

Kwast wird zum Herbst 

noch eine Ausstellung 

mit Postkarten und Ge-

genständen aus bekann-

ten Spremberger Einrich-

tungen zusammenstellen, 

bevor er zum Jahresende 

in den Ruhestand geht. 

Das Museum plant wie-

derr die Teilnahme an der 

Museumsnacht mit einem 

Weinabend. Dieser soll im 

Kulturschloss zur Tradition 

werden. Am 3. Oktober 

soll das beliebte Herbstfest 

stattfi nden.

Das Museum lädt ein

Eckbert Kwast in der Sonderausstellung des Nieder-
lausitzer Heidemuseums.                                  Foto: C. Zedler

Die Museen sind 
wieder geöffnet, 
Ausstellungen la-
den zum Besuch ein. 

Jeder Mensch erlebt seine 
Kindheit anders. Wenn 
sich ein Kind in der Familie 
aufgefangen und akzeptiert 
gefühlt hat, kann es sich gut 
entwickeln.
Viele Kinder erleben aber 
gerade in der ersten Le-
benszeit oder schon vor der 
Geburt Verachtung und Ab-
lehnung und haben vielleicht 
schmerzhafte Erfahrungen 
gemacht. Leider ist es nicht 
so, dass diese Situationen 
spurlos verschwinden. Der 
Schmerz der Kindheit wird 
abgespeichert und beein-
flusst das Unterbewusst-
sein. Wird dieser kindliche 
Schmerz nicht gelöst, er-
folgen daraus Ängste und 
Blockaden. 
Ein Kind fühlt sich dadurch 

beeinflusst und kann nicht 
frei den eigenen Weg gehen. 
Auch Beschwerden, die frü-
her oder später auftauchen, 
sind das Resultat der Ver-
gangenheit.
Allerdings ist es auch mög-
lich, diese vergangenen Er-
fahrungen zu beheben. Der 
Körper spricht dazu eine ein-
deutige Sprache. Diese zu 
verstehen, gibt Aufschluss 
über die Ursachen. Aber das 

allein löst die Beschwerden 
nicht. Hierzu wäre es nötig, 
die Enge und Spannung im 
Körper zu beseitigen. Das 
wäre zum Beispiel durch 
Handauflegen möglich. So 
kann sich Stück für Stück der 
Körper entspannen und die 
vergangenen Erfahrungen 
können verarbeitet werden. 
Es kann Heilung einsetzen.
Somit ist es möglich, dass 
sich Ängste lösen und das 
Gefühl der Geborgenheit, 
inneren Freiheit und Frieden 
stellen sich ein. Wenn die 
Seele geheilt ist, dann sind 
Krankheit, Beschwerden und 
Konflikte aus dem Leben 
verbannt. Dazu möchte ich 
Ihnen gern die Hand reichen, 
damit Sie dieses Gefühl in 
sich spüren dürfen.

Die Kindheit heilen

Karin Donath, Ganzheitlicher 

Heilcoach & Berater
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Heilpraktiker in Ihrer Nähe

Die Haut jugendlicher, 

straffer und gesünder 

aussehen zu lassen, 

ohne Operation und auf-

wendige Eingriffe, lässt 

sich hier in Cottbus ver-

wirklichen.

Wenn es um glatte und 

straffe Haut und um eine 

positive und natürliche 

Ausstrahlung geht, sind 

Sie im Jungbrunnen Cott-

bus gut aufgehoben. Wir 

sind spezialisiert auf äs-

thetische Behandlungen, 

die das Aussehen auf-

frischen und verjüngen, 

ohne den individuellen 

Typ zu verändern. Mit 

innovativen und neuen 

Methoden, und auch mit 

körpereigenen regenera-

tiven Wirkstoffen, können 

bessere und länger an-

haltende Ergebnisse bei 

Haut- und Faltenbehand-

lungen erzielt werden.

Die Mesotherapie 

gilt als moderne und 

schonende Methode, um 

die natürliche Schönheit 

und Leistungsfähigkeit 

der Haut bis ins hohe Al-

ter zu erhalten.

Die Mikroinjektionen vita-

lisieren, stimulieren und 

regen eine Neubildung 

des Gewebes an. 

Durch die Zugabe von 

Hyaluron und straffenden 

Wirkstoffen helfen sie 

zum anderen, die Spuren 

der Zeit »verschwinden« 

zu lassen.

Die Mesotherapie erzielt 

sichtbare und natürlich 

wirkende Ergebnisse, 

trotz des schonenden 

Verfahrens. 

Gerade gegenüber chi-

rurgischen Eingriffen 

ist die Mesotherapie 

deutlich preiswerter, ne-

benwirkungsarm und fast 

schmerzfrei. 

So werden Haut, Haare 

und Bindegewebe von in-

nen heraus verbessert.

Empfohlen werden 3-4 

Behandlungen im Ab-

stand von 14 Tagen.

Typische Anwendungen 

sind:

Meso - Lift, mit dem Fält-

chen geglättet und die 

Haut in Gesicht, Hals, 

Dekolleté sowie Hand-

rücken gestrafft werden 

kann

Meso - Cellulite hilft, 

lokale Fettdepots an 

Hüften, Oberschenkeln, 

Bauch und Po zu reduzie-

ren und schlaffe Haut zu 

reduzieren

Meso - Hair zur wirksa-

men Behandlung von 

Haarausfall bei Männern 

und Frauen

Fraktioniertes
Micro-Needling 
mit Radiofre-
quenz

Diese neue Behand-

lungsmethode sorgt für 

eine sicht- und fühlbar 

verjüngte Haut. 

Mithilfe von feinsten 

Mikronadeln wird Radio-

frequenz Energie direkt 

in die Haut gegeben. 

Dadurch ziehen sich die 

geschwächten Kollagen-

fasern zusammen. 

Es bildet sich neues 

körpereigenes Kollagen 

und Elastin. 

Akne Narben, Narben, 

Mimikfältchen, erschlaff-

te Haut an Dekolleté, 

Hals und Händen kön-

nen behandelt werden.

Empfohlen werden 3-4 

Behandlungen im Ab-

stand von 4 Wochen.

Erste Ergebnisse se-

hen Sie bereits 30 Tage 

nach der ersten Anwen-

dung.

Bei Fragen rufen Sie 

gern an und vereinbaren 

ein kostenfreies Ken-

nenlerngespräch.

Bleiben Sie, auch in die-

sen nervenaufreibenden 

Zeiten, optimistisch und 

denken Sie positiv,

    

      Ihre Ines Hentschel

Fühlen Sie sich wohl in Ihrer Haut

Ines Hentschel, Heilpraktikerin

www.heilpraktikerverzeichnis-cottbus.de

Petra Gurisch,

K.-Liebknecht-Straße 115, 03046 Cottbus,
Tel. 0355-797477

Pflanzenheilkunde, Mikrobiologische Darmtherapie,  
Homöopathie

Uwe Jäckel, Heilpraktiker -  Gesundheitsoase im Spreewald

Parkstraße 38, 03099 Kolkwitz, Tel.: 035604 - 40819
Praxis: Heinrich-Zille-Str. 120, 03042 Cottbus im „Gut Branitz“
www.gesundheitsoase-im-spreewald.de

Schmerztherapie, Blutegel behandlung, 
Chiropraktik, Kinesiologie, Ernährungsberatung 

Kathrin Klinke,

Heilpraxis Berliner Straße 39, 03172 Guben.
Tel. 03561-547022
www.heilverzeichnis.de

Klassische Naturheilkunde, Shiatsu, Gestalttherapie, 
Sahaja Yoga, Aufstellungen, Kinder-Yoga, Qigong

Naturheilpraxis Bernd Schulze
Spreewaldstr. 10, 03185 Peitz, Tel: 035601-30138

Email: bernd.schulze@adhv.de  
www.naturheilpraxis-schulze.de

Akupunktur, Akupunktmassage n. Penzel 

Wirbelsäulen- und Gelenkbehandlung

Huna-Seminare und Afrikanische Heilkunst

Uwe Proft, 

Wernerstr. 62, 03046 Cottbus,

Tel. 0355-33875, www.heilpraktiker-cottbus.de

Chiropraktik – CranioSacral Balancing – Akupunktur
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Spannrahmenals Insektenschutz lassensichpassge-
nau in Fenster einsetzen. Foto: djd/Neher

Hochwertige Insekten-
schutzgewebe sind so
feinmaschig, dass sie
Licht und Luft ungehin-
dert ins Haus strömen
lassen, Plagegeister wie
Mücken und Co. bleiben
aber draußen. Mit dem
bloßen Auge sind mo-
derne Schutzgewebe an
den Fenster- und Tür-
öffnungen oft gar nicht
zu erkennen. Die Fäden
sind nicht dicker als ein
menschliches Haar. Wich-
tig ist es, den Insekten-
schutz auf Maß fertigen

und von Fachbetrieben
vor Ort anbringen zu
lassen, denn ansonsten
finden die ungeliebten
Tierchen doch noch die
kleinsten Lücken, um ins
Haus zu gelangen. Für
nahezu jede Hausöffnung
gibt es Insektenschutze
als Spannrahmen für
Fenster, als Schiebean-
lagen für extra breite
Terrassentüren oder auch
als Rollo mit Motoran-
trieb, das sich bequem per
Tastendruck öffnen und
schließen lässt.

Schutz gegenMücken
Feinmaschiges Gewebe an Fenstern

 7 Jahre 
weinor-Garantie 

56 Gestellfarben 
ohne Mehrpreis

Markisen, Terrassendächer, Insektenschutz 

und Garagentore mit 20% Rabatt  

Das Neue Glas-Terrassen-

dach von Weinor 

ohne Neigung

Mo/Di/Do 

9 – 12 u. 14 – 17 Uhr

Mi 12 – 18 Uhr

Fr 9 – 14 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

03055 Cottbus-Sielow
Cottbuser Str. 26

Tel. (0355) 79 23 45

Für Besuche in 
unserer 

Ausstellung 
bitten wir um 

Terminvereinbarung!

für Insektenschutz
Rabatt ab 3 St./Auftrag

Freie Tage oder Urlaub 

zu Hause, auf dem Bal-

kon und im Garten: Zur 

richtigen Erholung in der 

heimischen Outdoor-Oase 

gehört auch ein guter Son-

nen- und Wetterschutz. 

Dabei präsentieren 

sich Markisen als lexible 

Alleskönner. Es gibt sie in 

den unterschiedlichsten 

Formen und Größen. Kas-

settenmarkisen zeichnen 

sich vor allem durch ihre 

Langlebigkeit aus. Da 

Sonnentuch und Gelen-

karme im eingefahrenen 

Zustand im Markisen-

kasten verschwinden, 

ist der Schattenspender 

gut gegen Schmutz und 

Nässe geschützt. Und das 

Kastensystem kann ganz 

nebenbei auch noch archi-

tektonische Akzente am 

Haus setzen. 

Mit der richtigen Wahl 

der ausfahrbaren Stoffele-

mente, die es in verschie-

denen Designs und Far-

ben gibt, werden Terrasse 

und Balkon zusätzlich op-

tisch aufgewertet. Hoch-

wertige Markisentücher 

aus spinndüsengefärbten 

Polyacrylfasern bieten 

besten UV-Schutz. 

Wer ein speziell imprä-

gniertes, wasserabwei-

sendes Tuch wählt, muss 

seinen Lieblingsplatz im 

Freien auch bei einem 

kurzen, leichten Regen-

schauer nicht sofort 

räumen. Auch über die 

Anschaffung weiterer 

Extras lohnt es sich nach-

zudenken: So lassen sich 

die Markisen mit einer in-

tegrierten LED-Beleuch-

tung für stimmungsvolle 

Abendstunden auf der 

Terrasse ausstatten - oder 

mit einem elektronischen 

Volant-Plus, der senk-

recht am Markisenende 

herunterfährt. So ist man 

gegen die tief stehende 

Sonne und unerwünschte 

Nachbarblicke geschützt 

und kann den Abend ge-

nießen. 

Sonnenschutz und Blickfang
Eine moderne Kassettenmarkise setzt Akzente

Eine moderne Kassettenmarkise ist gleichzeitig Son-
nenschutz und schöner Blickfang.  Foto: djd/Klaiber


